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PRAXIS-SEMINAR

Update Lohnpfändung  
und Lohnabtretung
Aktualisieren Sie Ihre Fachkenntnisse

Das Seminar bietet Ihnen Rechtssicherheit bei der 
Abwicklung komplexer Pfändungssachverhalte unter 
Berücksichtigung der aktuellen Rechtsprechung.  
Das Risiko der Drittschuldnerhaftung können Sie 
vermeiden.

IHR NUTZEN

8. November 2023  
in Köln
22. April 2024  
in Köln
26. September 2024  
als Online-Schulung
jeweils von 10.00 bis 
17.00 Uhr

TERMINE & ORTE
Leiter/innen und qua-
lifizierte Mitarbeiter/
innen der Entgelt-
abrechnung und 
Personal betreuung, 
die ihr vorhandenes 
Fachwissen im Bereich 
des Pfändungsrechts 
aktualisieren möchten.

ZIELGRUPPE
 ➔ Gesetzliche Entwicklungen

 ➔ Erläuterung der neueren Rechtsprechung 
zu Lohnpfändung

 ➔ Benachteiligende Abtretungsklauseln  
in Arbeitsverträgen

SCHWERPUNKTTHEMEN
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Antonia Schmidt-Busse, Rechtsanwältin, 
MiDIC, Wirtschaftsmediatorin, Hamburg
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Teilnehmende:

1. Name

Vorname

Funktion**

Abteilung**

E-Mail*

2. Name

Vorname

Funktion**

Abteilung**

E-Mail*

Rechnungsanschrift:

Firma

Abteilung

Name

Straße

PLZ/Ort

Telefon (geschäftlich)

Rechnungszustellung standardmäßig per E-Mail (unverschlüsselt)  
wie links angegeben oder an:

E-Mail

Unterschrift   Datum

Sollten sich nicht genügend Teilnehmer für 
die Präsenz-Veranstaltung melden, behalten 
wir uns vor, das Seminar digital durchzufüh-
ren. Enthalten sind: Tagungsunterlagen und  
Teilnahmebescheinigung. Bei Präsenz- 
Veranstaltungen zusätzlich Pausengetränke  
und Mittagessen. Das Tagungshotel teilen  
wir Ihnen in der Anmeldebestätigung 
mit. Stornierungen sind bis 15 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn kostenfrei, ab 14 bis 
8 Tage vor Veranstaltungsbeginn werden 
50 % der Gebühr berechnet. Ab 7 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn bzw. nach Versand der 
Zugangsdaten wird die gesamte Tagungs-
gebühr fällig. Stornierungen werden nur 
schriftlich akzeptiert. Der Veranstalter behält 
sich vor, das Präsenzseminar bis 14 Tage und 
die Online-Schulung bis 2 Tage vor Beginn zu 
stornieren. Die Veranstaltungsgebühr ist 14 
Tage nach Rechnungserhalt ohne Abzug fällig.

Datenschutzinformation: Wir, die DATAKONTEXT GmbH, Augustinusstr. 11 A, 50226 Frechen, verwenden Ihre oben angegebenen Daten 
für die Bearbeitung Ihrer Bestellung, die Durchführung der Veranstaltung sowie für Direktmarketingzwecke. Dies erfolgt evtl. unter 
Einbeziehung von Dienstleistern. Eine Weitergabe an weitere Dritte erfolgt nur zur Vertragserfüllung oder wenn wir gesetzlich dazu 
verpflichtet sind. Soweit Ihre Daten nicht als freiwillige Angaben mit ** gekennzeichnet sind, benötigen wir sie für die Erfüllung unserer 
vertraglichen Pflichten. Ohne diese Daten können wir Ihre Anmeldung nicht annehmen. 

Weitere Informationen zum Datenschutz erhalten Sie unter datakontext.com/datenschutzinformation Falls Sie keine Informationen mehr 
von uns erhalten wollen, können Sie uns dies jederzeit an folgende Adresse mitteilen: DATAKONTEXT GmbH, Augustinusstraße 11 A,  
50226 Frechen, Fax: +49 2234 98949-44, werbewiderspruch@datakontext.com * Sie können der Verwendung Ihrer E-Mail-Adresse für 
Werbung jederzeit widersprechen, ohne dass hierfür andere als die Übermittlungskosten nach den Basistarifen entstehen.
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Update Lohnpfändung  
und Lohnabtretung
Ein „Pfändungsfall“ kann in der Entgeltabrechnung ohne aktuelle Fachkenntnisse nicht richtig beurteilt und 
damit abgerechnet werden. Der Arbeitgeber haftet für die korrekte Berechnung und Abführung der Beträge. 
Mangelndes Fachwissen in der Entgeltabrechnung kann für ihn sehr teuer werden. Eine Aktualisierung der 
Fachkenntnisse im Pfändungsrecht ist eine lohnende Investition aus Arbeitgebersicht.

Gesetzliche Entwicklungen
•	§ 850a Nr. 4 ZPO (Weihnachtsgeld)
•	Digitalisierung des  

Pfändungsverfahrens
•	Pfändungsfreigrenzen seit Juli 2021
•	Infektionsschutzgesetz
•	Gesetz für faire Verbraucherverträge

Aktuelle Rechtsprechung  
zur Lohnpfändung
•	Zwangsvollstreckungsformulare
•	Auszahlungszeiträume
•	Unterhaltspfändung nach § 850d ZPO
•	Unpfändbare Bezüge i.S.v. § 850a ZPO
•	Einmalzahlungen i.S.v. § 850i ZPO
•	Entgeltumwandlung
•	Lohnabtretung
•	Kurzarbeitergeld

Sonderfälle
•	Sofortige Beschwerde
•	Vollstreckungserinnerung

Verbraucherinsolvenz
•	Gutglaubensschutz des  

Drittschuldners bei Pfändungen 
und Abtretungen

•	Insolvenzfestigkeit von Abtretungen

INHALT

ANMELDUNG unter datakontext.com oder per Fax +49 2234 98949-44

Wir melden an:
Update Lohnpfändung  
und Lohnabtretung

	W 08.11.2023 Köln
	W 22.04.2024 Köln
	W 26.09.2024 Online-Schulung

Jeweils 5,5 Nettostunden

Teilnahmegebühr: 
Präsenzschulung: 790,00 Euro  
zzgl. gesetzl. MwSt. 
Online-Schulung: 590,00 Euro  
zzgl. gesetzl. MwSt.


